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Merkblatt zu den praxisbezogenen Unterlagen des Betrieblichen Auftrags (Elektrische Sicherheit) im Ausbildungsberuf 

Durchführungszeit:

Industrieelektriker/-in                                             (5 Stunden)

Der zeitliche Rahmen zur Bearbeitung des Betrieblichen Auftrags ist mit fünf Stunden festgelegt. In dieser Zeit ist der Betriebliche Auftrag durchzuführen und mit praxis- bezogenen Unterlagen zu dokumentieren.

Formaler und inhaltlicher Aufbau der Auftragsbeschreibung und der praxis- bezogenen Unterlagen
1. Deckblatt

Name und Vorname des Prüflings

Name des Ausbildungsbetriebes

Ausbildungsberuf

Bezeichnung des Betrieblichen Auftrags

2. Inhaltsverzeichnis

3. Kopie des genehmigten Antrags
4. Inhalte des Betrieblichen Auftrags
Für die Durchführung des Betrieblichen Auftrags gelten die in der Ausbildungs- ordnung enthaltenen Anforderungen. 

      Folgende Kriterien sind zu beachten:
      Vorbereitung: Arbeitsabläufe planen und abstimmen, Schaltpläne nutzen, 

                             Teilaufgaben festlegen, Arbeitsabläufe und Zuständigkeit am 

                             Einsatzort berücksichtigen.

       Durchführung: Eine Erst- oder Wiederholungsprüfung an einem elektrischen

                                Gerät und eine Erst- oder Wiederholungsprüfung an  einer       
                                elektrischen  Anlage durchführen.   

                                Fehler und Mängel systematisch suchen und feststellen.
                                Mess- und Prüfungsprotokolle anfertigen und die Sicherheit 
                                elektrischer Anlagen und Geräte  bewerten.
5. Persönliche Erklärung 

6. Literaturhinweise, Quellenverzeichnis, Abkürzungsverzeichnis

Hinweis:

Die Auftragsbeschreibung (Maschinengeschriebene DIN A4 Seiten in üblicher Schriftgröße.) soll einen Umfang von höchstens drei Seiten haben. 
Die praxisbezogenen Unterlagen des Betrieblichen Auftrags sollten 20 Seiten nicht überschreiten. 
Die kompletten Unterlagen sind in vierfacher Ausfertigung jeweils geheftet bis zu dem 15. Mai (Sommerprüfung) bzw. 15. Dezember (Winterprüfung) einzureichen. Es gilt das Datum des Poststempels. Werden die praxisbezogenen Unterlagen verspätet eingereicht, gilt die Prüfung als nicht bestanden.

Die Persönliche Erklärung kann auf unserer Internet-Seite http://www.rhein-neckar.ihk24.de unter der Rubrik Aus- und Weiterbildung / Ausbildung / Während der Ausbildung / Anträge und Formulare für Auszubildende herunter geladen werden. 
Persönliche Erklärung von 
Vorname: 
zum Betrieblichen Auftrag (Elektrische Sicherheit) und den praxisbezogenen Unterlagen im Rahmen der Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf 

Industrieelektriker

Ich versichere durch meine Unterschrift, dass ich den Betrieblichen Auftrag und die dazugehörigen praxisbezogenen Unterlagen, mit Aufgabenbeschreibung, selbständig in der vorgegebenen Zeit erarbeitet habe. Alle Stellen in meiner Aufgabenbeschrei-bung, die ich aus Veröffentlichungen entnommen habe, wurden von mir als solche kenntlich gemacht. 

____________________________
_______________________________________

Datum
Unterschrift des Prüfungsteilnehmers

Ich habe die obige persönliche Erklärung zur Kenntnis genommen und bestätige, dass der Betriebliche Auftrag einschließlich der dazugehörigen Aufgabenbe- schreibung im Rahmen der vorgegebenen Zeit in unserem Betrieb durch den Prüfungsteilnehmer angefertigt wurde. 
____________________________
_______________________________________

Datum
Unterschrift des Ausbildungsverantwortlichen

Diese Erklärung ist den praxisbezogenen Unterlagen beizulegen.
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